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Bezirksoberliga Herren Mitte

VfL Salder : RSV Braunschweig III 
Freitag, 19.11.2021, 20:00 Uhr

0:9-Niederlage für den RSV Braunschweig III beim VfL Salder

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des VfL Salder im
Spiel der Bezirksoberliga Herren Mitte gegen den RSV Braunschweig III beschreiben, der schon
nach 1,5 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Kuiff / Müller beim 3:0 mit Höltke / Bethe. Völlig
ungefährdet war der Sieg von Stiller / Marquitan gegen Rathing / Wiedmann nicht, aber mehr als ein
Satz ging beim 11:7, 7:11, 11:7, 15:13 nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm
Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 11:13, 11:6, 11:5, 11:8-Erfolg gegen Maul /
Sandmann kamen Hoffmann / Zipfel nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatte
Jan-Patrik Stiller gegen Roman Maul zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Alexander Höltke zeigte Mark Kuiff seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der
Reihe. Beim 3:0-Erfolg gelang es René Hoffmann Alexander Wiedmann in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Martin Müller kam mit der Spielweise von Matthias
Rathing am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es
zu diesem Zeitpunkt 7:0. Einen Sieg holte anschließend Waldemar Marquitan beim 11:8, 6:11, 11:6,
11:4 gegen Florian Bethe. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Stefan Sandmann zeigte Ary Zipfel
seinem Gegner die Grenzen auf. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.

Durch diesen Sieg hat der VfL Salder nun ein Punkteverhältnis von 6:4 auf dem Konto, während der
RSV Braunschweig III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:16 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den MTV Lichtenberg (VfL Salder) bzw. gegen den ESV Wolfenbüttel (RSV Braunschweig III).

 Statistik:
 VfL Salder

Doppel: Kuiff / Müller 1:0, Stiller / Marquitan 1:0, Hoffmann / Zipfel 1:0 
Einzel: J. Stiller 1:0, M. Kuiff 1:0, R. Hoffmann 1:0, M. Müller 1:0, W. Marquitan 1:0, A. Zipfel 1:0 

 RSV Braunschweig III
Doppel: Rathing / Wiedmann 0:1, Höltke / Bethe 0:1, Maul / Sandmann 0:1 
Einzel: A. Höltke 0:1, R. Maul 0:1, M. Rathing 0:1, A. Wiedmann 0:1, S. Sandmann 0:1, F. Bethe 0:1


